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Lauf 

 

21,1  Alsdann machte ich einen Kreislauf zu einem Platze, auf welchem nichts vollendet war. 

23,2  wo ich ein Feuer lodern und ohne Aufhören fortlaufen sah, welches seinen Lauf weder bei 

 Tage noch bei Nacht unterbrach, sondern immer denselben fortsetzte. 

23,5  und sagte: dieses lodernde Feuer, welches du gegen Westen laufen siehst, ist das aller 

 Lichter  des Himmels 

41,4  Ich sah auch die Behältnisse des Mondes, von wannen sie kamen, wohin sie liefen, ihre 

 herrliche Rückkehr, und wie einer glänzender wurde als der andere, ihren prächtigen Lauf, 

 ihren unveränderlichen Lauf, ihren getrennten und unverringerten Lauf, ihre Beobachtung

  einer gegenseitigen Treue nach einem Eide, bei welchem sie blieben, ihr Fortschreiten vor 

 der Sonne und ihre Anhänglichkeit an ihren Pfad im Gehorsam gegen den Befehl des Herrn 

 der Geister. Mächtig ist sein Name von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

41,6  Der Lauf des Mondpfades ist für die Gerechten Licht, aber für die Sünder ist er Finsternis, in 

 dem Namen des Herrn der Geister, welcher schuf eine Trennung zwischen Licht und 

 Finsternis und trennte die Geister der Menschen und stärkte die Geister der Gerechten selbst 

 in dem Namen seiner  Gerechtigkeit. 

68,28  Und durch diesen Schwur vollbringen Sonne und Mond ihren Lauf und weichen nicht von 

 ihrem Befehl, von Ewigkeit und bis in Ewigkeit 

68,29  Und durch diesen Schwur vollbringen die Sterne ihren Lauf. 

68,36  Und über sie bestätigt er diesen Schwur, und sie werden erhalten durch ihn und ihre Wege

 werden erhalten, und ihr Lauf läßt nicht nach. 

71,1  Das Buch des Umlaufs der Lichter des Himmels, eines nach dem andern, wie sie sind, je nach 

 ihren besonderen Abteilungen, einzeln je nach ihrer besonderen Macht, je nach ihrer 

 besonderen Zeit, einzeln nach ihrem besonderen Namen, und nach den Orten ihres 

 Aufgangs, und je nach ihren Monaten, welche mir zeigte Uriel, der heilige Engel, welcher bei 

mir war und ihr Führer ist. Und ihr ganzes Verzeichnis, wie es ist, zeigte er mir, und wie jedes 

Jahr der Welt und bis in Ewigkeit, bis wird gemacht ein neues Werk, welches bleiben wird bis 

in Ewigkeit. 

71,35  Und es erreichte die Sonne ihre Höhen, und ein zweites Mal macht sie ihren Umlauf über 

 diese ihre Höhen. 

71,43  Und die Länge des Tages und der Nacht, und die Kürze des Tages und der Nacht werden 

 durch diesen Lauf der Sonne verschieden. 

71,44  Wegen dieses ihres Laufes wird verlängert der Tag von dem Tage an, und die Nacht von der 

 Nacht an genähert. 
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71,45  Und dies ist das Gesetz und der Lauf der Sonne und ihre Wende. Wenn sie sich wendet, so 

wendet sie sich dahin, wo 60, und geht hervor. Dies ist das große Licht, welches in Ewigkeit, 

welches man nennt Sonne in Ewigkeit zu Ewigkeit, 

71,47  Und so geht sie aus und ein, und wird nicht verringert, und ruht nicht, sondern läuft Tag und

 Nacht in ihrem Wagen, und ihr Licht erleuchtet sieben Teile von dem Monde, und die Größen 

 Beider sind ein Paar. 

73,1  Und einen anderen Lauf und Gesetz sah ich für ihn, welches in jenem Gesetze machte der 

 Lauf der Monate. Und alles zeige mir Uriel, der heilige Engel, welcher ist der Führer von 

 ihnen allen. 

73,5  Und in bestimmten Monaten geht sein Lauf einzeln und in zwei geht der Mond unter mit der 

 Sonne in den zwei Toren, welche in der Mitte sind, in dem dritten und vierten Tore. Er geht 

 hervor 7 Tage und macht seinen Kreislauf, 

74,3  Und ihretwegen, über sie, irren die Menschen sehr, denn diese Lichter bedürfen in Wahrheit 

 eine Stelle des Weltlaufes, eine in dem ersten Tore, und eine in dem dritten Tore, und eine 

in dem vierten und eine in dem sechsten Tore. 

74,4  Und es wird vollendet die Genauigkeit des Weltlaufes bei jeder 364ten Stelle des 

 Weltlaufes. Denn die Zeichen 

74,9  zu Führern des Tages und der Nacht: die Sonne , und den Mond, und die Sterne, und alle 

Diener des Himmels, welche ihren Umlauf machen mit allen Wagen des Himmels 

74,15  Und ich sah die Wagen am Himmel laufen in die Welt oberhalb und unterhalb jener Tore, in 

 welchen sich wenden die Sterne, welche nicht untergehen. Und einer ist größer, als sie alle, 

 und dieser geht um die ganze Welt. 

81,6  Ihretwegen irren die Menschen sehr, und berechnen sie nicht in der Rechnung jedes 

 Weltlaufes; denn sie irren sehr über sie, und nicht zeigen sie die Menschen genau an. Denn 

sie sind in der Rechnung des Weltlaufes des Jahres, und wahrlich sind diese eingefügt für 

immer, einer in dem ersten Tore, und einer in dem dritten Tore, und einer in dem vierten, 

und einer in dem sechsten. 

 


